
Eine Einrichtung der
Katholischen Jugendfürsorge der
Erzdiözese München und Freising e.V.

Pädagogisches Zentrum
Schloss Niedernfels

Integrationshortgruppe
Einzelintegration

1. - 6. Klasse

Wegbeschreibung :

!

!

!

!

!

!

BAB München - Salzburg
Autobahnabfahrt Bernau
über Bernau, Rottau nach Grassau
in Grassau gerade über den Kreisverkehr
am Ortsende, nach Kapelle rechts abbiegen
Richtung Piesenhausen/Hochplattenbahn
am Ortseingang Piesenhausen rechts

Wegbeschreibung :

!

!

!

!

!

!

BAB München - Salzburg
Autobahnabfahrt Bernau
über Bernau, Rottau nach Grassau
in Grassau gerade über den Kreisverkehr
am Ortsende, nach Kapelle rechts abbiegen
Richtung Piesenhausen/Hochplattenbahn
am Ortseingang Piesenhausen rechts

Weitere Auskünfte erteilt:

Mechtild Faller-Obermeier
(Leitung teilstationärer Bereich)

Tel: 0 86 41/ 97 40 -39
Fax: 0 86 41/ 97 40 - 27

Mail : m.faller-obermeier@kjf-muenchen.de

Pädagogisches Zentrum
Schloss Niedernfels

Schlossstr. 39
83250 Marquartstein
Tel.: 08641 / 9740-0

Internet : www.niedernfels.de

Stand Januar 2012

Kosten

!

!

!

! 49 € Schulgeld pro Monat (11x)
55 € Aufnahmegebühr
40 € Gruppengeld pro Jahr
Die Kostenbeteiligung richtet sich bei der
“Eingliederungshilfe” gemäß § 35a KJHG
nach dem Einkommen und Vermögen
sowie nach der Familiensituation und
den familiären Belastungen und wird vom
Jugendamt festgelegt

“Tu das, was Du tust, mit ganzem Herzen!”
(Franz von Sales)



Josefsheim
Verwaltung

Marienheim
Gruppe Möwe Jonathan

Salesianum
Internat / Heim

Mehrzweckhalle Spielplatz Dreieckswiese Turnhalle Plateau

Basketballplatz / Pausenhof

Wer sind wir ?

Wer kommt zu uns ?

Was wollen wir erreichen ?
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Eine Integrationshortgruppe mit 15 - 17 Kindern,
davon 3 - 5 Kinder auf einem Integrationsplatz.
Je nach Alter des Kindes ist ein
Einzelintegrationsplatz in der altersentsprechenden
Hortgruppe sinnvoll.

Kinder der 1.-6. Klasse, die die einrichtungs-
eigene Grund- und Hauptschule besuchen
Kinder, die seelisch behindert oder von einer
seelischen Behinderung bedroht sind
(§ 35a KJHG SGB VIII)
Kinder, deren Eltern Unterstützung in der
Erziehungsarbeit wünschen und zum Wohl des
Kindes zu effektiver Zusammenarbeit mit der
Einrichtung bereit sind

ganzheitliche Förderung der Kinder auf der
Grundlage christlicher Wertorientierung
Überwindung von Störungen / Defiziten
Entwicklung und Stärkung der
Selbsthilfepotentiale des Kindes
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben

in Ausnahmefällen Kinder umliegender Schulen,
deren Gemeinden den Hort in Niedernfels
mitfinanzieren

Wie sieht unser Alltag aus ?

Was bieten wir an ?
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Betreuung ab Schulschluss
Montag bis Donnerstag bis 17 Uhr
Freitag bis 16.30 Uhr
Freizeitgestaltung
Mittagessen und einfacher Zwischenimbiss
gemeinsame Lernzeit und gruppenmäßige
Hausaufgabenbetreuung
Angebote im musischen und
sportlichen Bereich
Fußball-Training 14-tägig
gemeinsames Gestalten und Erleben von Festen
im Jahreskreis

kreativen,

feste Gruppe mit Bezugserzieherin
klar strukturierter Gruppenalltag
Festlegung individueller Förderschritte
Hausaufgabenbetreuung mit individuellen
Fördermaßnahmen
gruppendynamisch orientierte Arbeit in der
Gesamtgruppe
für jedes Kind pro Woche 1 Therapiestunde
Freizeitgestaltung während der Schulwoche
vielfältige Freizeitangebote in den Ferien;
die Teilnahme ist verpflichtend !
beratende und unterstützende Elternarbeit

Schulgebäude

Wie sieht die Aufnahme aus ?
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Terminvereinbarung für Erstgespräch
und Besichtigung
Antragstellung beim zuständigen
Jugendamt unter Vorlage von Gutachten
Kostenzusage durch das Jugendamt
Vertragsabschluss

Wer betreut die Kinder ?
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ein/e Erzieher/In
ein/e Kinderpfleger/In
Fachdienst (Psychologin oder
Gestalt-Kunst-Therapeutin)
Erzieher/In in Ausbildung


